
Gruß

Besonderer Dank gilt auch in diesem Jahr wieder unseren Sponsoren, 
sowie dem Rundum-Sorglos- beziehungsweise Service-Team, die die Spieler Jahr für Jahr 

bedingungslos unterstützen.   

Außerdem möchten wir uns bei allen Spielern, Paten und allen, die sonst in irgendeiner Weise
 am Gelingen dieses wunderbaren Events mitgewirkt haben, bedanken. 

Und natürlich bei euch: den großartigen Zuschauern und Fans! 

für den 
guten 
Zweck

364 tore 

TOP FIVE SPENDENSAMMLER:

1. Albrecht Reuss 1908.80 e
2. Marc Herrmann 1609.00 e
3. Christian Sigloch 1506.00 e

4. Martina Weinnoldt 1260.00 e
5. Julius Glanz 911.94 e

TOP-Torjäger:
Philemon Schick / 27 Tore

TOP-Torjägerin:
Martina Weinnoldt / 8 Tore

TOP-Torwart:
Leopold Rang und Michael Hettich / 

jeweils 26 Torwartprämien



Sonntag. Kurz nach 12 Uhr. 
Die 44 Spielerinnen und Spieler des 24-Stunden-Kicks laufen ein letztes Mal aufs Feld und werden von den 

zahlreichen Zuschauern für ihre Heldentaten aus den letzten 24 Stunden gefeiert. 

17.500 Euro an Spenden sind zusammengekommen für Hilfsprojekte in Argentinien. 364 Tore sind gefallen. 
218 davon für das Team des Evangelischen Jugendwerks, 146 für das Team des Seminars. 

Über allem stand natürlich wieder der gute Zweck, denn mit den Spenden für die Tore werden Hilfsprojekte 
der lutherischen Kirchengemeinde in Allen am Rio Negro unterstützt.

BBQ-28-Grill 
Schon längst nicht mehr Premiere war es für das BBQ-Team. Bereits zum vierten Mal in Folge sorgen die 

Meistergriller getreu ihrem Motto „A trusted name since 2012“ am Spielfeldrand für das leibliche Wohl der Spieler 
und Besucher. Dass der Smoker während des gesamten Kicks Betriebstemperatur hatte, kann man bei 

rekordverdächtigen 90 kg gegrillter Fleisch- und Wurstspezialitäten sicherlich erahnen. 

Die Entscheidung neben gewohnten Speisen zum ersten Mal auch Currywurst mit selbstgemachter 
würzig fruchtiger Soße anzubieten, sorgte dieses Jahr neben satten Spielern abermals zu einer 

respektablen Spendensumme.

Best Of Liveticker 2015 

Stunde 1: 23 hours to go
Die Sonne setzt den Spielern zu und bei so einer starken Torwartleistung gibt es für die Akteure auf dem Plätzle 

fast kein durchkommen. Vorbeikommen lohnt sich.

Stunde 5: Hitze 
Die heißen Temperaturen machen nicht nur den Spielen, den Zuschauern und dem Rund-um-Service-Team rund 

um das Plätzle zu schaffen, sondern auch der Technik. Nach dem wir die Geräte aus der Sonne geholt haben und 
runtergehkühlt haben funktioniert wieder alles….. an dieser Stelle entschuldigen wir uns für die Verspätung hier im 

Live-Ticker und teilen den richtigen Spielstand mit: 25:18 für das Evang. Jugendwerk

Stunde 9:Das erste Drittel
Sonne, Schweiß und viel Spaß beherrschten das erste Drittel des diesjährigen Kicks.

Hervorragende Abwehrleistungen und Torhüter, welche den Kasten konsequent sauber halten machten den 
Spielern das Toreschießen schwer. Aktueller Spielstand: ejw 54:43 Seminar

An dieser Stelle herzliche Grüße an die vielen Live-Steam-Zuschauer in der ganzen Welt! Ein besonderer Gruß 
geht nach Argentinien! Wie schön, dass ihr aus der Ferne dabei seid!

Stunde 11: Es wird dunkel...
Rund ums Plätzle wird es dunkel und die Luft kühlt ab. Die Scheinwerfer erleuchten das Spielfeld und ermöglichen 

den Zuschauern einen ungetrübten Blick auf das Spielgeschehen. Dennoch läuft der Grill weiterhin auf Hoch-
touren und auch das Bier kommt frisch aus dem Versorgungszelt. Das Spiel gestaltet sich weiterhin spannend, 

denn das Semi ist nicht bereit das Jugendwerk auf mehr als 10 Punkte Vorsprung enteilen zu lassen. Auch wenn 
das Spiel gerade vor allem von der jeweiligen Verteidigung und der Abwehr geprägt wird, ist es dennoch an 

Spannung nicht zu überbieten. Kommt her und unterstützt eure Mannschaft!

Stunde 13: Zehntausender-Marke geknackt
Mit der Halbzeit ging auch der Spendenstand über die magische Grenze von 10.000.- €. Dank Jonas und Max 

sind dieses Jahr die aktuellen Prämien hier auf der Startseite unter „aktuelle Patenliste“ einsehbar. 
0.37 Uhr und sechs leicht bekleidete Flitzer überqueren in Unterhosen das Feld. …. 

auch nach mehr als 12 Stunden ist hier für Unterhaltung mit einem großen Spaßfaktor gesorgt.

Stunde 16: Eingefleischte Fans
Auch zu dieser fortgeschrittenen Stunde sind immer noch einige Zuschauer dabei und schauen dem Spiel zu. 
Traditionell sind zu dieser Zeit die Seminaristen lauter und halten das Zuschauerstimmungsbarometer hoch.

Stunde 17: Die Sonne geht überm Plätzle auf
Die Vögel zwitschern und wir warten seit einer halben Stunde auf ein Tor. 

Um dreiviertel hatte Nathan zu einem Befreiungsschlag für das Semi angesetzt, aber seit diesem Tor gibt es für 
beide Mannschaften kein durchkommen. Flaute?

Stunde 23:Endspurt
Gleich beginnt die letzte Stunde des Kicks . . .      . . . und die Teams sind immer noch motiviert für die 
gute Sache weiter zu kämpfen.  Auch wenn ein Sieg für das Seminar bei einem Stand von 206:135 

für das Jugendwerk in weite Ferne rückt ist, wird spektakulärer Fußball geboten.

Abfiff:
 Mit einem Endstand 218:146 gewinnt das EJW den19. 24-Stunden-Kick. 

  


